
I'm living in a Daydream

I'm living in a Daydream
Nothing can wake's me now

Von Lady-Serena

Kapitel 3: 

Sasuke

Warum. Warum wollte ich ein guter Freund sein und hab ihr die Wahrheit gebeichtet.
Ich meine, hätte ich nichts gesagt wären wir noch zusammen. Nur naruto, neji, kiba
und shikamaru wussten davon. Und die hätten bestimmt nichts gesagt. Aber, was
passiert ist, ist nun mal passiert.

Da wir Jungs vor den Mädchen aus haben kann ich mich schon mal duschen und
umziehen.

Als ich fertig war zog ich mir schnell wieder meine Kleider an und ging wieder raus. Als
ich Richtung Tribünen laufe, sah ich sakura die sich von den anderen verabschiedet,
aber mit Karin kurz redete.
Plötzlich verstehen sie sich?

Als karin ging verweilte sie so. Sie drehte sich um, aber wurde aufgehalten.

„Hey sakura“
„Shaine“
„Hör zu, ich hab gehört das du und sasuke Schluss gemacht habt. Da du jetzt kein
Freund hast wollte ich dich fragen ob du mit mir zu temaris und gaaras Party kommst“

Will der mich komplett verarschen.
Und so was nennt er Freundschaft.

„ Shaine du fragst mich ob ich auf ein Date will obwohl, ich dachte du bist Sasukes
Freund „
„Wir haben es beredet. Er meinte es sei kein Problem „
WAS HABEN WIR.
DIESER BASTARD.

Eigentlich wollte ich mich einmischen. Aber mal schauen was Sakura sagt.
„Ne du lass mal. Ich geh mit Karin hin. Aber trotzdem danke. Wenn du mich
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entschuldigst ich Treff mich mit meinem Freund „

Oh, der war hart

Doch ich bin verwirrt.
Aber wahrscheinlich sagt sie das nur um zu entkommen. Oder sie weiß das er lügt.

Den sie ging auf mich zu und suchte nach mir.
„Sakura“

Erschrocken drehte sie sich um und ihr Zopf wehte im Wind.
„Sasuke“

„Gut das naruto dich noch umstimmen könnte doch zu kommen“
„Hoffe es ist es wert. Beeil dich, hab es eilig „

Sie war schon immer hart.

„Hör zu, ich weiß du denkst ich hab dich betrogen. Doch es war ein Versehen“
„Wie kann man versehen jemanden küssen“

„Vielleicht so wie du damals ausversehen mit mir geschlafen hast“

Und Klatsch.

Schon hatte ich ihre Hand im Gesicht. Oh, ich wusste nicht das sie so zuschlagen kann.
Aber die Schelle hab ich verdient.
„Vielleicht war das ja ein Fehler“
„Nein Sakura, war es nicht, das war kein Fehler“

Für ein paar Sekunden wurden ihre Augen groß.

„ Aber die Sache mit dem Kuss, es war dunkel und sie hatte auch rosa lange Haare. Ich
dachte sie wäre du“
„ wer soll das bitte gewesen sein“
„Irgendeine aus der Bronx High School. Ich hab euch verwechselt“
„Wann war das“
„ vor 2 Wochen auf Susans Geburtstag“
„Da waren wir im the middle Club“
„ genau. Ich hab nichts gesehen und hatte auch schon reichlich viel getrunken. Ich
hatte keine Ahnung „

Sie schloss die Augen und es sah aus als ringte sie mit sich selbst.

Ich ging auf sie zu und nahm ihre Hand in meine. „Ich habe shaine nicht erlaubt dich zu
fragen. Lieber sterbe ich als dich mit jemanden anderes gehen zu lassen, vor allem mit
diesem Bastard“

Sie lächelte kurz und verstärkte den Druck in meiner Hand.
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„Ich dachte du hast es ihm erlaubt, weil du mir zeigen wolltest das es dir egal ist“

„ wie könnte es mir egal sein“
„Keine Ahnung „

Langsam beugte ich mich zu ihr runter und küsste sie, und zu meinem Glück erwiderte
sie ihn.
Als wir uns von einander lösten lächelte ich sie noch kurz an.

„Wenn du mich entschuldigst ich geh schaine verhauen“

Ohne auf ihre Reaktion zu warte und ihre rufe ignorierend, drehte ich mich um und
lief in Richtung Hof wo ich ihn schon mit den Jungs sah und irgendeine Blondine
anschmachtet. „ shaine“ rief ich über den Platz.
„Sasuke Bruder, was geht“
Sakura die mich am Arm festhaltet hat shaines Misstrauen andscheinend geweckt.
Den er schaute jetzt verwirrt und hatte schon meine Faust im Gesicht.

„Sasuke“ meinte deidera geschockt.
„Das hat er verdient. Wann hab ich dir erlaubt mein Freundin einzuladen“
„Ihr seit doch garnicht zusammen“

„Doch sind wir“
Meinte ich nur trocken und die Jungs machten einen Schritt weg. Den wenn wir einen
Kodex haben, dann das keiner mit der ex geht.

„Was ist den passiert „
Fragte neji.
„Als er herausgefunden hat das ich und Sakura Streit hatten, dachte er wir hätten uns
getrennt und hat sie angemacht „
Antwortete ich ihm.
„Wenn man es so sieht hab ich sie öfters vor troy gerettet als du“
„Glaubst mir, du hast nicht ansatzweise eine Ahnung wie oft ich mich mit ihm prügel.
Wenn ich dich noch einmal in ihrer Nähe sehe, bist du Tod“

Er aber schnaufte nur kurz und zog seine Ärmel hoch.
„Glaubst du wirklich ich bin wie troy“
„Finden wir es doch heraus“
Ich zog meine Jeans Jacke aus und hinata, die anscheinend auf naruto hier mit neji,
deidera und Tenten wartet, nahm sie an sich.
„Jo sasuke reicht doch schlägerein für die letzten 2 Wochen“ Versuchte deidera mich
zu besänftigen. Unrecht hatte er nicht. „Komm lass uns gehen“ meinte sakura jetzt
und nahm mich bei der Hand.

Shaine drehte sich einfach um und ging.
Und ich ging mit sakura mit.

Bis hin in zur Sporthalle.
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Wir gingen rein und sie nahm einen Football an sich.
„na Lust zu verlieren „
Fragte sie mich um mich abzulenken.
Ich musste leicht schmunzeln.
„manchmal frag ich mich woher du diesen ganzen Mut bekommst“
„Muss ich wohl von dir haben“

Manchmal schleichen wir uns wenn ich schlecht gelaunt bin hier rein.
Und spielen Football.
Oke, Football kann man das nicht nennen. Ich muss versuchen ihr den Football aus der
Hand zu bekommen.
Was nicht gerade schwer ist.
Bei den ersten malen weichte sie gut aus, und bei den malen danach auch. Da ich
vorher schon 2 Stunden Training hatte, hatte ich nicht wirklich Lust. Also packte ich sie
um die Hüfte, schmiss sie hoch und legte sie über meine Schulter. Ihr entfuhr ein
Schrei und sie Krallte sich in mein T-Shirt.
„Sasuke, lass mich runter“
Lachte sie als ich mit ihr Richtung Umkleidekabine ging. Die anderen Cheerleader
müssten eigentlich schon draußen sein denn hinata und Tenten waren auch vorhin
schon fertig. Nur Saku trägt noch immer Sachen.
Und ich hatte recht. Sie war leer. Nur sakuras Sachen waren drinn.
Ich ließ sie runter damit sie sich umziehen kann. Doch sie legte ihre Hände auf meine
Arme und zog mich zu sich um mir gleich ihre Lippen auf meine zu drücken. Etwas
überrumpelt legte ich meine Hände an ihre Hüfte und zog sie auch näher an mich.

Paar Minuten verweilte wir so, bis sie sich löste und sich dann umzog. Ich setzte mich
hin und beobachtete sie dabei.
Bis mein Handy klingelte.
Karin ?
Ich ging ran.
„ ja ? „
„ Shaine schwingt hier große Reden und brügelt sich mit deidera. Er meinte er wird
sich solange mit ihm schlagen bis er ihm erzählt wo du bist oder du kommst“
„Und warum mit deidera“
„Er hat sich mit ihm angelegt da er schlecht über dich redet“
„Okey danke. Ich komme gleich“
Sie legte auf und ich stand auf.
„wer war das“
Kam es von Sakura.
„Karin, Shaine gibt wohl nicht auf“
„Off, der hat echt mut“

Sie zog sich noch Ihr top drüber und wir verließen Hand in Hand die umkleide in den
Hof.
Draußen war schon viel los und deidera stand vor shaine.
Ich ließ Sakuras Hand los und nickte zu Naruto er soll auf sie aufpassen. Er nickte

zurück und ging mit Hinata auf Sakura zu.

Danach ging ich zu deidera und legte meine Hand auf seine Schulter damit er
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aufhören soll.
„Danke mein Freund „
Tenten kam, zog ihn weg und schaute sich seine blaue wange an.
Deidera lächelte zwar aber Neji versuchte nicht auf ihn los zu gehen.

„Na Sasuke“
„Na du Bastard“
 Sein Lächeln verschwand.
„ bevor ich dich töte kannst du mir sagen was das bringen soll, glaubst du, du
bekommst meine Frau“
„genau das glaube ich“
„ Du brauchst dich hier nicht zu behaupten“

„weist du man sollte immer mal wechseln. Vor allem nach 4 Jahren und......“
Weiter kam er nicht den er lag auf dem Boden und hielt sich seine blutende Nase. Die
Blondine von vorhin schrie. Ino die neben ihr steht schaut sie genervt an.
„Willst du mich verarschen, er hat zugegeben das er auf eine andere steht und du bist
immer noch hier. Mädchen wie du sind der Grund dafür das man uns Blondinen als
dumm bezeichnet „
Die Blondine schaute nur geschockt und drehte sich um und verließ denn Platz.

————

Bevor einer zuschlagen konnte, kam aber Herr. Hatake.

„Sasuke und shaine ihr geht jetzt ins Büro von Tsunade. Sofort“

Befahl er.

Bei Tsunade erhielten wir erstmal eine Predigt. Doch nach 20 Minuten durften wir
auch schon gehen.

Neji

Das es so eskalieren konnte wusste ich nicht.
Und das sie solange sauer sein kann dachte ich auch nicht.
Genauso das es was ernstes zwischen ihr und deidera wird.
Eigentlich hatte ich nichts von dem allem erwartet.
Und mit sich reden ließ sie auch nicht zu.
Ob sie auf mich steht und eifersüchtig ist ?

Dann hätte ich vielleicht das erreicht was ich wollte, aber nicht jetzt bekomme.

Man warum sind Frauen so anstrengend. Nie können sie sagen was sie wollen.
Jedesmal machen sie eine große Sache draus. Ich brauch keine Einleitung kein
Hauptteil und kein Schluss.
Sag mir doch einfach das du was für mich hast und ich sag dir was ich für dich hab.
Basta.
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Hättest du das von Anfang an gemacht würde ich hier jetzt nicht mit deiner Rivalin im
Mc Donalds sitzten.

Eine Tenten die mich jetzt aus dieser Lage retten kann würde ich jetzt wirklich
brauchen.
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